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Verschiedenes

4. Flohmarkt

in Ramerberg

Samstag, den 17. Juli 2004

Beginn um 9.00 Uhr

auf dem Trainingsplatz (Rotter Straße)

Mit Bewirtung

Standgebühr pro Meter 2,50 €

Bei schlechter Witterung kein Ersatztermin!

Kesselfleischessen
Am 26.07.04 ab 19.00 Uhr in der 

Mesnerhalle (Dorfstraße)

Auf Euer Kommen freut sich der SV RamerbergUn
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Beratung - Planung - Projektierung
     • Solarenergie - Solarstrom
     • Energieeinsparung
     • Blockheizkraftwerke
     • Energie-Konzepte
     • Berechnungen für KfW-Programme

Martin Kaltenhauser-Barth
Eich 4, 83543 Rott a. Inn
Telefon 08039/409654
Fax 08039/409653 

EnergieBüro Südbayern

83543 Rott am Inn

Marktplatz 2 / Eingang Posthof

Tel. 08039 / 4398 • Fax 409892

Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Fr von 9.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr

Di und Do von 13.00 - 20.30 Uhr

Jedes Monat 
ein Preisangebot
für Selbstzahler

im Juli
Fußreflexzonenmassage
statt 20 € nur 15 € 

= 25 % Rabatt
(nur gültig im Juli)

Verschiedenes

Pfarrer Durner hielt Rückschau auf 50 Jahre 
Priestertätigkeit

Die vorbereitete Bestuhlung im 
Rotter Pfarrsaal reichte bei 
weitem nicht für die vielen 
Besucher, die einen Abend 
voller Erinnerungen mit ihrem 
früheren Pfarrer Hans Durner 
anlässlich seines fünzigjährigen 
Priesterjubiläums verbringen 
wollten. Zehn Jahre lang, von 
1966 bis 1976 war der Jubilar in 
Rott als Pfarrseelsorger tätig, 
und über die vielen Jahre 

hinweg pflegten beide Seiten gute Verbindungen. So war 
Pfarrer Durner auch der erste, der dem “neuen” Pfarrer 
Manfred Brandlmeier zu seiner Ernennung gratulierte, wie 
dieser bei der hertzlichen Begrüßung berichtete. Nun 
erzählte der “Durner Hans” anschaulich mit vielen 
reproduzierten Schwarzweißdias von seinen Kindertagen, 
seiner Familie, den spartanischen Schul- und 
Internatsjahren mit all seinen Begleiterscheinungen, vom 
Dienst als Luftwaffenhelfer über das Theologiestudium bis 
hin zur Priesterweihe vor “49 Jahren, 11 Monaten und 11 
Tagen” in Freising. Besonders intensiv erlebten die 
Teilnehmer die gemeinsame Rückschau auf die Zeit in 
Rott, die tiefgreifenden Veränderungen in Liturgie, 
Ökumene und Laienaufgaben im Gefolge des Zweiten 
Vatikanischen Konzils. Auch die großen Sorgen um die 
Gesundheit ihres Pfarrers haben die Rotter nicht 
vergessen, genau so wenig wie die Traurigkeit, als er 1976 
neue Aufgaben in der Pfarrei Brannenburg und in 
Degerndorf übernahm. Der Kontakt zu ihrem früheren 
Pfarrer riss aber nie ganz ab, zumal er jetzt mit seiner 
“Altersresidenz” in Deutelhausen wieder in der 
Nachbarschaft wohnt. 


